
Firmenrechnungen: 
 

Los 1100                                Ausruf: 14 € 
Braunschweig, 1917: L.W. Grimm, 
Drahtweberei, Flechterei 
Abb. der Fabrikanlage. Kleine 
Abheftlochungen, Knickfalte. Format: 22,5x29. 
(E037) 

 
 

Los 1101                                Ausruf: 13 € 
Bruckmühl/Oberb., 1934: Johann 
Rösner, Steine 
Abb. der weiträumigen Fabrikanlage samt 
Wasserkraftwerk. Knickfalten. Format: 
21x29,5. (E002) 

 
 

Los 1102                                Ausruf: 15 € 
Budapest,1913: Rosenberg es Quitt, 
Warenhaus 
Gegründet 1895. Kleine Abb. des 
Eckgeschäftshauses. Rückseitig große 
Werbung in Ungarisch. Steuermarke, 
Knickfalte. Format: 17x27. (E037) 

 
 
Los 1103                                Ausruf: 15 € 
Elberfeld, 1907: Strunck & Dörendahl, 
Herren- und Knaben-Garderoben 
Abb. des Geschäftshauses mit Straßenszene, 
u.a. Fuhrwerk und Straßenbahn. 
Abheftlochung, Knickfalte. Format: 22,5x28. 
(E002) 

 
 

Los 1104                              Ausruf: 12 € 
Elberfeld, 1924: Gebr. Erbslöh, 
Manufakturwaren 
Gegründet 1834. Abb. es Geschäftshauses in 
er Hofaue 47/49. Abheftlochung, Knickfalte. 
Format: 22,5x29. (E014) 

 
 

Los 1105                            Ausruf: 22 € 
Elmshorn, 1941/42: Peter Kölln, 
Mühlenwerk - 2 Papiere 
Einmal Abb. der Mühle mit regen 
Schiffsverkehr; einmal mit Firmenlogo. 
Formate: 21,5x20 bzw. 29,5. (E014) 

 
 

Los 1106                             Ausruf: 12 € 
Finsterwalde, 1936: Christian Kohler 
GmbH, Uhrenfabrikation 
Gegründet 1913. Abb. de Fabrikkomplexes. 
Zwei Firmenlogos. Abheftlochung, Knickfalte. 
Format: 21,5x29. (E014) 

 
 

Los 1107                              Ausruf: 13 € 
Frankfurt, 1912: J. & S. Nussbaum, 
Schuhwaren 
Abb. des Geschäftshauses in der Neuen Zeil 
43. Straßenszene mit Fuhrwerk und 
Straßenbahn. Knickfalte. Format: 22,5x28,5. 
(E002) 

 

 

Los 1108                                Ausruf: 14 € 
Frankfurt, 1922: Hotel Excelsior 
Abb. des Hotels direkt am Hauptbahnhof; links 
dessen Fassade. Rege Straßenszene. 
Knickfalten, rechts mit Einriss.. Format: 
22x27,5. (E009) 

 
 

Los 1109                               Ausruf: 14 € 
Frankfurter, 1923: Hessischer/ 
Englischer Hof 
Abb. des Eckhauses mit belebter 
Straßenszene. Knickfalten mit Einrissen. 
Format: 22x28,5. (E009) 

 
 

Los 1110                                Ausruf: 13 € 
Frankfurt, 1928: Arnd & Filius, 
Fahrräder und Fahrradzubehör 
Abb. von sieben Fahrradzubehörteilen. 
Knickfalten. Format: 23x28,5. (E037) 

 
 

Los 1111                                Ausruf: 15 € 
Frankfurt, ca. 1919: Adolf Zöller, Fabrik 
künstlicher Blumen 
Abb. der Fabrik in Isenburg und des 
Geschäftshauses in der Kronprinzenstr. 24 mit 
Hauptbahnhof im Hintergrund. Putten, 
Medaille, Verzierungen. Handgeschriebener 
Brief. Knickfalten. Format. 22,5x28,5. (E037) 

 
 

Los 1112                                Ausruf: 13 € 
Groitzsch/Bez. Leipzig, 1928: August 
Tag & Co., Türschlossfabrik 
Abb. der Fabrikanlage und zwei Zierstreifen mit 
Medaillen. Knickfalte, Abheftlochung. Format: 
22,5x29. (E033) 

 



Los 1113                            Ausruf: 12 € 
Hamburg, 1929: Martini & Rossi AG 
Abb. zahlreicher Medaillen und Wappen. 
Berühmter Wermut-Fabrikant. Abheftlochung, 
Knickfalte. Format. 22,5x28,5. (E002) 

 
 

Los 1114                               Ausruf: 12 € 
Hamburg, 1911: Hotel Fürst Bismarck 
Portrait des Namensgebers. Privater Text. 
Knickfalte. Format: 21,5x28,5. (E002) 

 
 

Los 1115                               Ausruf: 13 € 
Hameln, 1924: Wesermühlen-AG 
Abb. der beiden Mühlen für Weizen und 
Roggen. Betrieb einer Reederei. 
Abheftlochung, Knickfalten. Format: 22,5x28,5. 
(E014) 

 
 

Los 1116                              Ausruf: 14 € 
Hannover, 1911: Bahnindustrie AG 

Abb. des großräumigen Industriegeländes, 
dreier Waggons, Schien und diverses 
Eisenbahn-Material. Doppelblatt; Rückseite mit 
Produktlistung. Abheftlochung, Knickfalten. 
Format. 22x28,5. (E039) 

 
 

Los 1117                             Ausruf: 13 € 
Ilmenau, 1920: Gustav Müller, 
Glasinstrumenten-Fabrik 
Herstellung von Präzisionsinstrumenten. Abb. 
der Fabrik mit Straßenszene in Zierrahmen. 
Kleine Abheftlochungen, Knickfalte. Format: 
21,5x28. (E033) 

 

Los 1118                             Ausruf: 13 € 
Köln, 1926: Gerolsteiner Sprudel 
Dekorative Gestaltung mit Zwerg vor Quelle. 
Medaillen, farbiges Logo. Abheftlochung, 
Knickfalten. Format. 22x28. (E014) 

 
 

Los 1119                              Ausruf: 13 € 
Laasphe, 1914: Treude & Metz, 
Bettfedern-Fabrik 
Abb. der Fabrikanlage in ländlicher 
Umgebung sowie zwei weiterer 
Produktionsstandorte. Schwan als 
Fabrikzeichen. Abheftlochungen, Knickfalten. 
Format: 22,5x29. (E033) 

 
 

Los 1120                            Ausruf: 12 € 
Lübeck, 1929: Heinr. Pagels, 
Eisenwaren 
Abb. eines zeitgemäßen Badezimmers. 
Knickfalten. Format: 22,5x28,5. (E014) 

 
 

Los 1121                            Ausruf: 18 € 
Magdeburg 1897: Hennenberg & Co. 
Nachfolger, Drogen, Farben, 
Landesprodukte 
Farbige Verzierungen. Knickfalten. Format. 
22,5x28,5. (E024) 

 

Los 1122                                Ausruf: 14 € 
Parchim, 19xx: Robert Neuhaus, 
Backofen-Fabrik 
Rechnungsentwurf: Abb. der Fabrikanlage mit 
Straßenszene. Strichentwertung. 
Abheftlochung, Knickfalte. Rückseitig 
Maschinentext. Format: 22x28,5. (E014) 

 
 

Los 1123                                Ausruf: 13 € 
Pforzheim, 1909: Otto Stoll & Cie., 
Schmuckfabrik 
Abb. der Fabrik vor Stadtsilhouette. 
Warenzeichen. Knickfalten. Format: 22x28,5. 
(E014) 

 
 

Los 1124                               Ausruf: 12 € 
Preetz i.H., 1929: L. Sellmer, 
Fleischwarenfabrik 
Abb. der großen Fabrikanlage. Gedruckt auf 
rötlichem Papier. Abheftlochung, Knickfalten. 
Format. 21x29,5. (E014) 

 
 

Los 1125                               Ausruf: 20 € 
Stuttgart, 1889: E.O. Moser, Bonbons- 
und Schokolade-Fabrik 
Großes Firmenlogo. Knickfalten; auf dünnem 
Papier. Format: 22,5x28. (E014) 

 
 

Los 1126                                Ausruf: 12 € 
Thale, 1931: Eisenhüttenwerk Thale 
AG 
Abb. der weitläufigen Fabrikanlage. 
Abheftlochung, Knickfalte. Format: 22x28,5. 
(E014) 

 
 

Los 1127                              Ausruf: 22 € 
Triberg, 1887: Gebrüder Siedle, 
Massenfabrikation in Metallwaren 



Abb. der Fabrikanlage mit 
Schwarzwaldbergen. Produktlistung.  Kleine 
Abheftlochungen, Knickfalte. Format: 
22,5x28,5. (E009) 

 
 

Los 1128                                Ausruf: 15 € 
Wunstorf, 1911: Margarinewerke Union 
GmbH 
Abb. der Fabrikanlage mit Bahnschluss. 
Produktmarke LLOYD. Medaillen und 
Verzierungen. Abheftlochung, Knickfalten. 
Format. 22x28. (E014) 

 
 

Frachtbriefe: 
 

Los 1129                                Ausruf: 10 € 
Niederösterreichische Landesbahnen 
+ Österr. Eisenbahnen - 2 Frachtbriefe 
1909/12 
Transportiert wurden Weinwaren. 
Steuermarken, unterschiedliche 
Vignetten.(E018) 

 
 

Historische Wertpapiere: 
 

I. Aktien, Obligationen, Kuxe 
 

Los 1130                                Ausruf: 40 € 
Aachener Kleinbahn-Ges., Aachen 
4.6.1907; 2.000 M, # 5843 
(Baral/Kleinewefers ) 1880 gegründet als 
Aachener und Burtscheider Pferdeeisenbahn. 
1894 umbenannt in obigen Namen. Mit dem 
Kapital der ausgegeben Aktie wurde die 
Übernahme der Rheinische Elektrizitäts- und 
Kleinbahn AG (REKA) finanziert. Zeitweise 
betrug das Streckennetz über 200 km bis nach 
Eupen und Vaals. 1942 umbenannt in ASEAG. 
Heute noch existierendes Unternehmen; 
Hauptaktionäre Stadt und Kreis Aachen. Nicht 

entwertet; guter Zustand EF +. Format: 
34,5x26,5. (E006) 

 
 
Los 1131                              Ausruf: 25 € 
Aachener Rückversicherungs-Ges.; 
Aachen, 6.3.1923, Namensaktie, 1.200 
M; # 14460 
(Baral AC030) Ausgestellt auf Frau Martha 
Giesen geb. Schlippe aus Aachen.  
Übertragungsvermerk, Die Gesellschaft 
wurde 1853 durch die AachenMünchner 
gegründet und gilt als älteste 
Rückversicherung der Welt. 1997 durch 
Verschmelzung erloschen. Zahlreiche 
Umstellungsstempel, Knickfalte. Kleine 
Roststelle unten links. Nicht entwertet. VF +; 
Format: 36,5x24. (E019) 

 
 
Los 1132                             Ausruf: 50 € 
AG für bergbauliche Arbeiten, 
Aachen, 12.7.1907; 1.000 M; # 279 
(Baral AC123) Die Gesellschaft wurde am 
14.12.1905 in Aachen gegründet. Zweck war 
die Ausführung von Bohrungen, Schachtboh-
rungen und Schachtabteufungen sowie der 
Handel mit und die Veredlung von Mineral-
ölen, von Mineralölprodukten und sonstiger 
Ölprodukte sowie der Betrieb damit zusam-
menhängender Unternehmungen. Die Ge-
sellschaft war beteiligt an den Triton-Werken 
AG in Lübeck. Im März 1911  wurde der Sitz 
zunächst nach Bütgenbach, am 16.1.1919 
nach Berlin und 1935 nach Leipzig-Tucha 
verlegt, später nach Münster. Am 26.5.1955 
erfolgte die Löschung. Auflage 1.000. Äußerst 
dekorativ im Historismusstil. Deutscher und 
niederländischer Steuerstempel. Knickfalten;. 
Kupons 39-49. Nicht entwertet. EF -. Format: 
24,5x32. (E006) 

 

Los 1133                                Ausruf: 50 € 
AG für bergbauliche Arbeiten; 
Bütgenbach; 10.1.1912; 1.000 M; # 
1070 
(Baral AC124) Deutscher und niederländischer 
SteuerstempelKnickfalten; Kupons 39-49. Nicht 
entwertet. VF +. Format: 24,5x32. (E006) 

 
 
Los 1134                                Ausruf: 10 € 
Allgemeine Elektrizitäts-Gesellschaft, 
Berlin, 12.1925, 100 RM 
Genussrechtsurkunde – 3 Papiere 
Nicht entwertet; niederländischer 
Steuerstempel EF. Format: 21x29,5. (E022) 
(siehe auch Lose 573/ 911/ 1068) 

 
 
 

Los 1135                              Ausruf: 150 € 
Allgemeine Elektrizitäts-Gesellschaft, 
Berlin, 8.1936, 100 RM – 442 Papiere 
UNC-VF. Format: 29,5x21. (E022) 

 
 



Los 1136                                Ausruf: 90 € 
Allgemeine Elektrizitäts-Gesellschaft; 
Berlin, 10.1940, 1.000 RM – 245 Papiere 
UNC-VF. Format: 29,5x21. (E022) 

 
 
Los 1137                                Ausruf: 25 € 
Amperwerke Elektrizitäts-AG, 
München, 2.1926, 100 RM 
Genussrechtsurkunde, # 2904 
Gegründet am 2.7.1908. Bekanntester 
Münchner Energieversorger. Gründung unter 
Übernahme der Firma Industrielle 
Unternehmungen GmbH. Eigene 
Wasserkraftwerke: a) an der Amper: 3 
Kraftwerke; b) an der Loisach: 1 Kraftwerk; c) 5 
kleinere Werke, darunter 1 Pachtwerk. 
Großaktionär (1943): AEG. Sie fusionierte 
1955 mit der 1921 gegründeten Isarwerke AG 
zur Isar-Amperwerke AG, dem größten 
Stromversorger Oberbayerns. Im Jahr 2000 
fusionierten das Bayernwerk und die 
PreußenElektra zur E.ON Energie AG. Diese 
besaß nun direkt und indirekt eine 
Dreiviertelmehrheit der Isar-Amperwerke AG, 
die 2001 in E.ON Bayern AG umbenannt wird. 
Uns sind keine Genussscheine bekannt. Nicht 
entwertet. Kupons 9-10. VF. Format: 21x29,5. 
(E019) 

 
 

Los 1138                               Ausruf: 20 € 
Badische Landeselektrizitätsversor-
gung AG (Badenwerk), Karlsruhe.  
11.5.1928; 1.000 sfr. Obligation 6% - 12 
Papiere 
Gegründet 1921. Mit Restkupons 34-50. 
Format: 27,5x42. EF-. (E022)  

 
 
Los 1139                               Ausruf:15 € 
Bank für Handel und Gewerbe KGaA, 
Altona, 6.1923, 5.000 M – 3 Papiere 
Gründerpapier. Nicht entwertet. Kompletter 
Kuponbogen anhängend. EF. (E030) 

 
 

Los 1140                            Ausruf: 30 € 
Banque d`Alsace et de Lorraine, 
Strasbourg, 4.10.1872, 500 ffr., # 
13873 
Die Bank wurde 1872 gegründet. Sie hatte 
Filialen in Mülhausen, Metz, Colmar, Nancy, 
Paris und Basel. Ab 1920 auch in Luxemburg. 
Später umgewandelt in die Crédit Industriel 
d'Alsace et de Lorraine (CIAL), eine der 
Gründerbanken der 1977 gegründeten 
Banque de Luxembourg.  Herrliche 
Darstellung mit Münster in Straßburg und 
Metz sowie den Wappen der beiden Orte. 
Knickfalte, Ränder etwas ungleichmäßig. 
Format. 36x30,5. (E019) 

 
 

 
 
 
 
 

Los 1141                            Ausruf: 22 € 
"Cechoslavia" Lidove Pojistovny, 
Prag, 1910, 100 Kronen Namensaktie, # 
1782 
Äußerst dekorative Gestaltung der 
Versicherungsaktie mit Bordüre und 
Bienenkorb. Restkupons. Format: 18,5x28. 
(E002) 

 
 
Los 1142                                Ausruf: 25 € 
Bayerische Aktien-Gesellschaft für 
chemische und landwirtschaftlich-
chemische Fabrikate (Chemische Fab-
rik, Heufeld, Oberbayern), Heufeld 
12.1920, 1.000 M – 6 Papiere 
Gründung 1857. Nicht entwertet. EF/VF. For-
mat: 38x26. (E022) 

 
 

Los 1143                               Ausruf: 30 € 
Braunkohlenwerk Leonhard AG, Wuitz, 
14.6.1907, 1.000 M- 3 Papiere 
Gründeraktie. Nicht entwertet. EF -; Format: 
33,5x26,5. (E022) 

 
 
 
 
 



Los 1144                                Ausruf: 25 € 
Cappel & Co., Motorwagen- und Trac-
toren-Verkaufsges. AG, Aachen, 
12.1927; 1.000 RM, #204 
(Baral AC178) Am 28.5.1927 in der Mathias-
hofstr. 47 gegründet. Zweck war der Vertrieb 
von Motorenwagen und Traktoren jeder Art 
und der hiermit im Zusammenhang stehende 
Handel mit Zubehör- und Ersatzteile; ferner die 
Beteiligung an anderen Unternehmungen und 
der Erwerb solcher, insbesondere die Fortset-
zung der bisher unter dem Namen Cappel & 
Symonds in Krefeld, Cappel & Co. Motorwa-
gen und Tractoren-Verkaufsgesellschaft in 
Aachen; Foerster & Co. in Koblenz und Cappel 
& Foerster in Mainz betriebenen Handelsge-
sellschaften. Am 31.5.1938 wurde die Gesell-
schaft aufgelöst, jedoch beschloss die Haupt-
versammlung am 23.5.1950 die Fortsetzung 
der Gesellschaft und eine Sitzverlegung nach 
Düsseldorf mit Umwandlung in eine GmbH. 
Unentwertet, EF-; Format 29,5x21. (E006)  

 
 
Los 1145                               Ausruf: 80 € 
Carl Bücklers & Co. AG, Düren, 
07.1912, 1.000 M, # 846 
(Baral AC 179) Bereits am 1.2.1885 gründete 
die Carl Bücklers & Co. eine mechanische 
Leinenweberei, die anfangs 120, ein Jahr 
später bereits 225 Webstühle besaß und 210 
Arbeiter beschäftigte. Carl Bücklers war bereits 
seit 1872 an der Flachsspinnerei Schöller, 
Mevissen & Bücklers in Düren beteiligt gewe-
sen. 1904 wurden Zweigbetriebe in Eschweiler 
und Heimbach gegründet. Im Eschweiler Werk 
arbeiteten 1910 ca. 100 Arbeiterinnen und 10 
Arbeiter an ca. 130 Webstühlen Gegründet als 
AG am 20.6.1912 zur Errichtung und Betrieb 
einer mechanischen Weberei von Leinen und 
Halbleinen. Am 11.11.1930 trat die Gesell-
schaft in Liquidation; bis 1933 konnten ca. 50 
% der Ansprüche befriedigt werden. VF. For-
mat: 23,5x31,5. (E012) 

 
 

Los 1146                             Ausruf: 19 € 
Central States Electric Corp., 10 aand. 
zu je 1 $, Cert. der De Nederlandsche 
Bank N.V., Amsterdam, ca. 1945 
Certifation mit Restkupons15-20 von # 2673. 
Format: 22,5x14,5. (E005) 

 
 

Los 1147                              Ausruf: 25 € 
Chemin de Fer Éthiopiens, Paris, 
14.12.1899, 500 ffr., # 19780 
Hochdekorativ. Der äthiopische Kaiser 
erwartet mit großer Gefolgschaft die Ankunft 
des ersten Zugs. Wellenschnitt. Komplette 
Kupons anhängend. Format: 32,5x23,5. 
(E037) 

 
 

Los  1148                             Ausruf: 20 € 
Comp. parisienne des Taxautos 
Èlectriques S.A., Paris, 28.1.1907. part 
ben., # 15680 
Tochtergesellschaft der Französischen Ge-
sellschaft für Bergbau und Industrie. Verwen-
den von Fahrzeugen mit einem Benzinmotor 
mit elektrischer Übertragung. Liquidation im 
Jahr 1909. Jugendstilgestaltung. Kompletter 
Kuponbogen anhängend. Wellenschnitt. 
Format: 31,5x20. (E019) 

 
 
Los 1149                          Ausruf: 20 € 
Comp. Immobilière de Dusseldorf, 
Paris, 15.2.1905, part ben., # 30673 
 
 

Geschäftszweck war es Immobilien in der 
"Partnerstadt" Düsseldorf zu vermarkten. Der 
Sitz der Gesellschaft war der vornehme 
Boulevard Hausmann in Paris. Nach wenigen 
Jahren in Konkurs. Dekorative Gestaltung. 
Kompletter Kuponbogen anhängend. Format: 
32x22. Wellenschnitt. (E019) 

 
 
Los 1150                              Ausruf: 25 € 
Continental Gummi-Werke AG, 
Hannover, 1.000 RM: 5.1929 +12.1941 – 
jeweils 2 Papiere 
Gründung 1871. Mit Kuponresten. EF -. Nicht 
entwertet. Format: 29,5x21. (E022) 

 
 

Los 1151                                Ausruf: 30 € 
Deutsche Golddiskontbank, Berlin, 
24.8.1939, 200 RM 3x + 1.000 RM 1x, 
Vorzugsaktien 
Das Unternehmen, das aus der Reichsbank 
hervorging, wurde im Jahre 1924 gegründet. 
Die Bank hatte den Zweck Kreditbedürfnisse 
der heimischen Wirtschaft, insbesondere auf 
dem Gebiet der Ausfuhrförderung zu 
befriedigen. Mitbegründer und Vorsitzender 
des Aufsichtsrates war der ehemalige 
Reichsminister Dr. Halmar Schacht. Faksimile 
Unterschrift v. Reichsbankpräsident Funk. 
1945 liquidiert. Liquidationsschluss war am 30. 
September 1969. Die Aktien gingen durch 
Ankauf in den Besitz der Bundesbank über. 
Zweimal mit niederländischen Steuerstempel. 
EF. Nicht entwertet. Format: 21x29,5. (E019) 

 
 
 



Los 1152                            Ausruf: 49 € 
Deutsche Ost-Afrika-Linie, Hamburg, 
8.1932,  100 RM – 5 Papiere 
Ehemals große deutsche Reederei. Gegründet 
am 19.04.1890 im Zusammenhang mit dem 
Erwerb der Kolonie "Deutsch-Ostafrika" durch 
u.a. die Firmen C. Woermann, F. Laeisz, 
August Bolten und Hansing & Co. Ab 1891 
erfolgten wöchentliche Fahrten von Hamburg 
durch das Mittelmeer bis Bombay-Zanzibar. Im 
Jahr 1914 bestand die Flotte aus 22 Dampfern 
mit ca. 110000 BRT. Nach 1920 Neuaufbau 
nach den Kriegswirren des Ersten Weltkriegs. 
1941 kaufte der Zigarettenfabrikant Hermann 
Reemtsma die Aktien und gab sie später an 
den Hamburger Tankreeder John T. Essberger 
weiter. Seitdem firmiert die Deutsche Ost-
Afrika Linie als GmbH unter dem Namen 
Deutsche Afrika Linien. Nicht entwertet, EF. 
Format: 29,5x21. (E022) 

 
 
Los 1153                                Ausruf: 20 € 
Dresdner Bank, Berlin/Frankfurt 
September 1952; 100 RM - 4 Papiere 
Gründung 1872, nach dem Zweiten Weltkrieg 
durch Alliierte zerschlagen und in drei Institute 
aufgeteilt.. Dafür gab es obige Restquote im 
RM ausgestellt. 1957 durch Fusion 
Neugründung; 2001 unter das Dach der 
Allianz; 2008 Übernahme durch die  
Commerzbank. 2x NL-Steuerstempel. 
Kompletter Kuponbogen; 1x mit angeklebten 
Kupons 1und 2 mit rückseitiger Bestätigung 
durch die Bank. EF; Format: 29,x21. (E019) 

 
 
Los 1154                               Ausruf: 95 € 
Dürener Dampfstrassenbahn AG, 
Düren, 1.7.1899, 1.000 M, # 242 
(Baral AC198) Gegen Ende des 19.Jhs. hatte 
sich Düren zum Eisenbahnknotenpunkt entwi-
ckelt. Lediglich  die im Norden liegenden In-
dustrien (Papier, Textil, Metall) hatten noch 
keinen Bahnanschluss. So bildete sich bereits 
Mitte der 80er Jahre ein Ausschuss unter 
Führung des Papierfabrikanten Felix Heinrich 
Schoeller, der sich um den Bau und Betrieb 
einer Dampfstraßenbahn für den Güterverkehr 
bemühte. 1888 beantragte man die Erlaubnis 
zum Betrieb für den Güter- und Personenver-
kehr zwischen Düren und Birkesdorf, die 1891 
allerdings nur für den Güterverkehr genehmigt 
wurde. Auf der Gründerversammlung 1892 
wurde ein Kapital von 173.000 M gezeichnet  
 

u.a. von Felix Heinrich Schoeller, Jakob 
Bücklers, Philipp Schoeller. Die Betriebs-
eröffnung auf 1.000 mm-Gleis erfolgte am 
1.4.1893; man besaß zwei Lokomotiven, 
einen Güterwagen, einen Spezialwagen und 
elf Rollwagen zur Beförderung der normals-
purigen Staatsbahnwagen. 1894 erfolgte die 
Konzession zur Personenbeförderung. Bis 
1912 hatten viele Firmen ein Anschlussgleis 

bekommen u.a. die Dürener Metallwerke und 
die Isola Werke AG. 1908 wurde die Verlän-
gerung nach Pier und 1927 die nach Inden in 
Betrieb genommen. Der Betrieb war inzwi-
schen elektrifiziert. Am 26.1.1939 wurde die 
Gesellschaft in Dürener Eisenbahn AG um-
benannt. 1962 wurden die ersten Omnibusse 
im Schienenersatzverkehr eingesetzt. 1963 
legte man die Strecke Merken – Inden, 1965 
die Strecke Düren - Merken für den Perso-
nenverkehr still; zum 30.6. 1965 folgte der 
Güterverkehr, der fortan mit eigenen Lkw 
betrieben wurde. Zum 1.1.1969 wurden die 
Streckenkonzessionen des Personenbetriebs 
auf die Dürener Kreisbahn GmbH übertragen; 
1971 erfolgte die Umwandlung der AG in die 
Dürener Eisenbahn GmbH. RB-Lochung. 
Auflage lediglich 50 Stück, davon 28 bekannt. 
Doppelblatt. Dekorative Bordüre. Fak.-
Unterschriften von Bücklers, H. Schoeller, 
Philipp Schoeller. Format: 21x33,5. (E003) 

 

 
 
Los 1155                             Ausruf: 25 € 
Elephanten Actiengesellschaft, 
Konstanz, 1980, Juxaktie, # 801905 
Im Januar 1880 gründeten drei Konstanzer 
Bürger die „Elefanten-Actien- und 
Faschingsgesellschaft zu Konstanz“, die erste 
Konstanzer Narrengesellschaft. Der Name 
„AG“ rührte von einer gestifteten wertlosen 
Aktie einer bankrotten Konstanzer 
Baugesellschaft her. Der Elefant stand 1880 
für das Exotische schlechthin. Gleichgültig 
wie schlecht die finanzielle Lage auch war, in 
jedem Jahr seit der Gründung ging der 
Elferrat als originelle Gruppe verkleidet am 
Schmotzigen Dunnschtig auf die Konstanzer 
Straßen zum Schnurren und Geldsammeln 
für die Umzüge. Das Papier wurde anlässlich 
des 100-jährigen Jubiläums der 1. 
Konstanzer Narrengesellschaft ausgegeben. 
Format: 39,5x28,5. (E029) 

 
 

Los 1156                                Ausruf: 20 € 
Elektrowerke AG, 1.4.1928, 1.000 $, # 
3652 
Gründung 1892 als Braunkohlenwerk Golpa-
Jeßnitz AG, Halle, zunächst eine Tochter der 
AEG. 1915 errichtete die Gesellschaft für den 
Reichsfiskus das Großkraftwerk Zschornewitz, 
das die neu gegründeten Reichsstick-
stoffwerke Piesteritz mit elektrischer Energie 
versorgte. 1917 übernahm das Reich das 
gesamte Grundkapital der Elektrowerke, die 
danach noch einen weiteren Stützpunkt in der 
Niederlausitzer Kraftwerksgruppe erhielten. 
1950 Berliner Wertpapierbereinigung und 
Umfirmierung in Elektrowerke AG, Berlin 
(West). Ab 1954 Ablösung der 
Teilschuldverschreibungen. Ab 1968 GmbH. 
Kupons 25-50 anhängend. Nicht entwertet. 
Etwas fleckig; VF +. Format: 25x38. (E019) 

 
 
Los 1157                                Ausruf: 25 € 
Frankfurter Allgemeine Versicher-
ungs-AG, Frankfurt,, 12.6.1928, 400 RM 
– 2 Papiere 
Gründung 1865. Nicht entwertet. EF. Format: 
29,5x21. (E022) 



 
 
Los 1158                                Ausruf: 10 € 
Franz Braun AG, Zerbst, 7.1935, 100 
RM, # 3125 + 1.000 RM, # 1000 
Gründung 1916. Nicht entwertet. EF; Format: 
29,5x21. (E022) 

 
 
Los 1159                              Ausruf: 20 € 
Gebhard & Co. AG, Wuppertal, 7.1953; 
100 DM (3x) + 1000 DM (1x) 
1907 in AG umgewandelt durch Übernahme 
der seit 1797 existierenden Seidenweberei, 
Färberei und Appretur in Vohwinkel und 
Monschau. Zahlreiche Zweigwerke in ganz 
Deutschland. Aufschwung nach den Zweiten 
Weltkrieg mit bis zu 2.000 Beschäftigten. 1974 
Anschlusskonkurs. Nicht entwertet; Kupons 
18-20. EF +. Format: 29,5x21. (E019) 

 
 
Los 1160                                Ausruf: 35 € 
Gebrüder Stollwerck AG, Köln, 9.1932, 
100 RM – 5 Papiere 
EF, nicht entwertet. Format: 29,5x21. (E022)  

 
 
Los 1161                               Ausruf: 55 € 
Girmes-Werke AG, Grefrath-
Oedt/Krefeld, LOT: 5.1960, 1.000 DM 
(3x) + 7.1968, 100 DM (4x) + 4.1981, 50 
DM (16) 
 

Im November 1879  legt Johannes Girmes 
mit dem Aufstellen von mechanischen 
Polwebstühlen den Grundstein. Heute ist 
GIRMES führender Spezialist und Anbieter 
hochwertiger dreidimensionaler Gewebe in 
den unterschiedlichsten Märkten, 
insbesondere Teppichböden. Trotz des AG 
Konkurses zählt GIRMES bis heute zu den 
größten europäischen Textilunternehmen. Die 
Weiterführung des operativen Geschäfts wird 
als GmbH geführt. Die Abwicklung und 
Auflösung der AG wurde notwendig, weil vor 
allem die Deutsche Bank sich den 
Sanierungsplänen verweigerte. Dies führte 
damals zu heftigen Angriffen gegen deren 
Vorsitzenden Breuer, vor allem von Seiten 
Bolko Hofmann's (Effectenspiegel). Nicht 
entwertet. Kupons 44-59 beiliegend. UNC. 
Format: 29,5x21. (E019) 

 
 
Los 1162                             Ausruf: 25 € 
Gujarat Cotton Mills Co. Ltd., 
Armebadad, 2.6.1944, 1 sh., # A100 
Abb. der Fabrik und der Verladung aufs 
Schiff. Baumwollpflanze mit Blüten. 
Knickfalten. Format: 30x25. (E019) 

 
 
Los 1163                              Ausruf: 49 € 
Gustav Wäntig AG, Olbersdorf/ 
Sachsen, 30.7.1921, 1.000 M – 4 
Papiere 
Verarbeitung von Jute und anderen 
Textilfasern, sowie von Papier und auf Papier 
hergestellten Stoffen und der Verkauf der 
hergestellten Fabrikate, insbesondere 
Fortführung der gleichen Zwecken 
dienenden, früher unter der Firma Gustav 
Wäntig in Olbersdorf bei Zittau betriebenen 
oHG. Haupterzeugnisse: Jutegarne, 
Jutegewebe, Jutesäcke, Papiergewebe, 
Papiergewebe-Säcke. Gegründet am 
7.5.1917. Tochtergesellschaft (1943): Wäntig 
& Co. GmbH, Wien. Gegründet: 1937. Zweck: 
Großhandel mit Textilwaren. Die 
Fabrikationsanlagen dieser GmbH (früher 
Johann Uccusic GmbH firmierend) wurden 
nach der Angliederung zunächst verpachtet 
und die Gesellschaft als 
Großhandelsgesellschaft betrieben. Eine 
Interessennahme erfolgte durch Gewährung 
eines größeren Kredits an die Firma W. 
Blütchen & Söhne, Flachsröste, 
Leinenspinnerei und -Weberei, Vetschau N.-
L. Nicht entwertet. Format: 34x25,5. EF. 
(E022) 

 

 
 
Los 1164                                Ausruf: 20 € 
Gutehoffnungshütte Aktienverein für 
Bergbau und Hüttenbetrieb 1925, 1.000 
$ - Niederländische Lieferbarkeits-
bescheinigung 2.3.1955 
Ausgestellt in Amsterdam. 
Verwaltungsgebäude im Unterdruck. EF -. 
Format: 18,5x15,5. (E005) 

 
 

Los 1165                                 Ausruf:20 € 
Hamburgische Electricitäts-Werke, 
Hamburg, 10.1931, 10x100 RM – 6 
Papiere 
Gegründet 1888. Nicht entwertet. EF. Format: 
29,5x21.(E022) 

 
 
Los 1166                               Ausruf: 33 € 
Herzoglich Nassauische Schulden-
tilgungs-Commission, Wiesbaden, 
10.10.1837; Prämienschein, 25 Fl. – 8 
Papiere 
Anleihe aus demselben Jahr bei dem Bank-
haus v. Rothschild & Söhne in Frankfurt. Rück-
zahlbar durch Auslosung. Stanzentwertung. EF 
-; Format: 23,5x10. (E022) 

 
 
Los 1167                               Ausruf: 15 € 
Industrie- und Handelsdienst AG, 
Leipzig, 12.1941, 1.000 RM – 2 Papiere 
Gründung 1920EF, nicht entwertet. Format: 
29,5x21. (E022) 



 
 

Los 1168                               Ausruf: 40 € 
Kammgarnspinnerei Schedewitz AG, 
Schedewitz, 25.3.1899, 1.000 M – 3 
Papiere 
Gegründet am 25.3.1899. VF +. Nicht 
entwertet. Format: 32,5x24. (E022) 

 
 
Los 1169                               Ausruf: 55 € 
Klöckner & Co. KGaA, Duisburg, 
10.1986, 100 DM, LOT - 26 
Genussscheine 
Klöckner & Co (häufig als KlöCo abgekürzt) gilt 
als der größte produzentenunabhängige  
Stahl- und Metalldistributor im Gesamtmarkt 
Europa und Amerika. Das Kerngeschäft von 
Klöckner & Co ist die lagerhaltende Distribution 
von Stahl und Nicht-Eisen-Metallen sowie der 
Betrieb von Stahl Service Centern. Auf Basis 
seines Distributions- und Servicenetzwerks 
bedient der Konzern an rund 290 Standorten in 
mehr als 20 Ländern über 170.000 aktive 
Kunden. Ende 2011 beschäftigte Klöckner & 
Co ca. 11.400 Mitarbeiter. Das in Duisburg 
beheimatete Unternehmen ist seit 2006 an der 
Börse notiert und erwirtschaftete im 
Geschäftsjahr 2011 einen Umsatz von rund 7,1 
Mrd. €. Ungelocht. Kupons 2-20 UNC. 
Formate: 21x29,5. (E019) 

 
 

Los 1170                              Ausruf: 19 € 
Königsberger Mühlenwerke AG, 
Königsberg, 1.2.1931, 1.000 RM – 3 
Papiere 
Gründung 1889 als "Königsberger 
Walzmühle". die in ihrer Schälmühle als 
Spezialität Fabrikate aus Erbsen, Hafer und 
Gerste herstellte und den Handel mit 
Hülsenfrüchten betrieb. 1937 in eine KG 
umgewandelt. Nicht entwertet. EF. Format: 
21x29,5. (E022)  
 

 
 
Los 1171                              Ausruf: 35 € 
Kurfürstlich Hessisches Staats-
Anlehen, Frankfurt, 2.2.1849, 5 Fr., # 
4449 
Finanziert wurden Eisenbahnprojekte des 
Hessischen Staats. Abb. Lok mit Tender. 
Rechter Rand mit kleiner Fehlstelle. Format: 
25x11,5. (E019) 
 

  
 

Los 1172                             Ausruf: 25 € 
"Lloydu" Obchodni Akciove 
Pojistovny, Prag, 1920, 400 Kronen, # 
155 
Aktie des tschechischen Ablegers der großen 
Versicherungsgesellschaft. Nicht entwertet. 
Format: 32,5x24. (E002) 
 

 
 

Los 1173                             Ausruf: 10 € 
Malmedie & Co. Maschinenfabrik AG, 
Düsseldorf 3.1927, 100 RM, # 15120 
Gründung 1873, Nicht Entwertet. EF, Format: 
29,5x21. (E022) 

 

 
 
Los 1174                                Ausruf: 25 € 
Mälzerei- und Handels-AG, Braun-
schweig, 1.11.1921, 1.000 M – 5 
Papiere 
Format: 26,5x37,5. VF-. (E022) 

 
 
Los 1175                                Ausruf: 45 € 
Mechanische Baumwoll-Spinnerei & 
Weberei in Kaufbeuren, 4.10.1922, 
2.000 M – 2 Papiere 
1858 gegründet, Format: 34,5x21,5. Nicht 
entwertet. VF +. (E022) 

 
 

Los 1176                            Ausruf: 109 € 
Nähmaschinen-Teile AG, Dresden, 
10.1941, 100 M – 100 Papiere 
Herstellung und Vertrieb von Nähmaschinen-
Schiffchen, -Teilen und -Apparaten; 
Anfertigung und Vertrieb von Maschinen, 
Maschinenteilen usw. Gegründet 1912  Firma 
lautete bis 21.9.1918: Würker & Knirsch AG, 
danach: Nähmaschinen-Teile AG. 
Firmenmantel: 1953 Sitzverlagerung nach 
Aachen, 1955 Namensänderung in Nämatag 
Nähmaschinenteile GmbH, Aachen. RB-
Lochung. Format: 36x27. (E022) 



 
 
Los 1177                            Ausruf: 45 € 
Nähmaschinen-Teile AG, Dresden, 
1.12.1918, 1.000 M – 12 Papiere 
Nicht entwertet. Format: 35,5x26,5. (E022) 

 
 

Los 1178                                Ausruf: 25 € 
Neuhaldensleber - Eisenbahn - Ges., 
Neuhaldensleben, 15.11.1887; 1.000 M 
Litt. A; # 796 
(Baral/Kleinewefers Neuhal01) Gegründet 
1887 und Betrieb der Strecke Neuhaldensle-
ben-Eisleben (32 km). Auf handgeschöpftem 
Büttenpapier gedruckt, deshalb Ränder leicht 
ungleichmäßig. An zwei Seiten Bordüre im 
Historismusstil. Nicht entwertet. EF, Format: 
23x30. (E003) 

 
 
Los 1179                              Ausruf: 10 € 
Niederschlesische Bergbau AG, 
Waldenburg/Schlesien, 5.1937, 1.000 
RM - 6 Papiere 
Gegründet im Januar 1928. Nicht entwertet, 
Format: 29,5x21. EF. (E022) 

 
 
Los 1180                              Ausruf: 15 € 
Norddeutsche Wollkämmerei & 
Kammgarnspinnerei, Bremen, 
30.3.1928, 500 RM – 5 Papiere 
(Rose: 1272) Gegründet 1884. Nicht 
entwertet, EF. Format: 29,5x21.(E022)  

 
 
Los 1181                              Ausruf: 44 € 
Pongs & Zahn KGaA, Bochum, 
8.1972, 100 DM, 4 Papiere 
Die Ges. ist zur Übernahme des 
Fabrikationsgeschäfts der seit 1897 
bestehenden offenen Handelsgesellschaft 
Pongs & Zahn Baumwollspinnerei, Weberei 
u. Druckerei in Viersen im Jahre 1920 unter 
der Firma Viersener Textilwerke Pongs & 
Zahn AG gegründet worden. Die neu 
gegründete Gesellschaft pachtete die 
Betriebsanlagen, die im Zusammenhang mit 
dieser Gründung in eine KG umgewandelt 
wurde. Im Juli 1927 wurden die 
Betriebsanlagen erworben; bei dieser 
Gelegenheit ist der Name der Gesellschaft 
wie oben abgeändert worden. 1933 Erwerb 
der Bochumer Schürzenfabrik. 1961 läuft in 
Bochum eine Kunststoffproduktion an 
(Pozaform), außerdem Erwerb der Coronet-
Bekleidungswerke GmbH in Bochum. 
Dagegen werden in Viersen die Weberei 
1961 und die Spinnerei 1962 stillgelegt und 
das Fabrikgelände veräußert. 
Sitzverlegungen 1971 nach Bochum, 1981 
nach Augsburg, 1982 nach Düsseldorf, 1987 
nach Heidelberg und 1995 nach Berlin. 
Neben diversen Beteiligungen in der 
Kunststoffbranche erwirbt die bis heute 
börsennotierte AG im Jahr 2004 
Schachtelbeteiligungen an der Axxon 
Wertpapierhandelsbank in Frankfurt/Main und 
der VERION Private Equity AG. Die 
Geschäftstätigkeit ist heute auf den Erwerb 
von Beteiligungen an mittelständisch 
strukturierten Unternehmen ausgerichtet. 
2010 wurde ein Konkursantrag gestellt. Nicht 
entwertet. Kupons 8-10; leicht wellig. EF -. 
Format: 29,5x21. (E019) 

 
 
Los 1182                              Ausruf: 12 € 
Rodi & Wienenberger, Pforzheim, 
3.1920, 1.000 M, # 2861 
Deutscher Uhrgehäuse- und Uhrenarmband-
hersteller  Eugen Rodi und Wilhelm Wienen-
berger gründeten 1885 eine Schmuckfabrik, 
die unter dem Namen Rowi Rodi & Wienen-
berger GmbH firmierte. 1889 wurde die in eine 
AG umgewandelt. Bis ca. 1920 bildete die 
Schmuckherstellung den Schwerpunkt der 
Produktion. In den 20er Jahren des 20. Jhs. 
erfolgte die Erweiterung der Produktpalette um 
Taschenuhrgehäuse, ab 1929 um Armband-
uhrgehäuse und Metallarmbänder. Mit dem 
1952 entwickelten und patentierten Zugarm-
band Fixoflex gelang es der Firma, ein neues 
Kapitel in ihrer Geschichte einzuleiten. 1991 
wird die AG wieder in eine GmbH umgewan-
delt. Neben der Uhrarmbandherstellung bietet 
ROWI ab 2000 auch Präzisions- , Dreh- und 
Frästeiltechnik an. 2006 neuer Name Rowi 
Schäfenacker GmbH & Co. KG; seit 2010 Rowi 
Präzisionstechnik GmbH. Doppelblatt. RB-
Lochung. EF -. Format: 24,5x34,5. (E003) 

 
 
Los 1183                            Ausruf: 299 € 
Sächsische Kammgarnspinnerei, Har-
thau, 18.11.1889, 1.000 M – 52 Papiere 
Knickfalten, Ecken bestoßen und leicht ange-
schmutzt. VF -. Format: 28x37,5. (E022)  

https://watch-wiki.org/index.php?title=1885/de
https://watch-wiki.org/index.php?title=1889/de
https://watch-wiki.org/index.php?title=1929/de
https://watch-wiki.org/index.php?title=1952/de
https://watch-wiki.org/index.php?title=2010/de


 
 
Los 1184                                Ausruf: 29 € 
Schering AG, Berlin, 7.1938, 1.000 RM 
– 3 Papiere 
1851 eröffnete Ernst Schering in Berlin seine 
„Grüne Apotheke“., der 1864 eine Fabrik für 
Brom- und Jodverbindungen folgte. 1871 
wurde der Betrieb in eine „Chemische Fabrik 
auf Actien“ umgewandelt. In den 20er Jahren 
spezialisierte sich die Firma auf Fotopapiere 
und –chemikalien und übernahm 1927 die 
älteste deutsche Kamerafirma. 1937 Fusion 
mit der Kokswerke & Chemische Fabriken AG 
zur neuen Schering AG. Noch heute notierter 
DAX-Wert als bedeutender Hersteller im 
pharmazeutischen Bereich und im Sektor 
Pflanzenschutzmittel. Nicht entwertet; EF, 
Format: 29,5x21. (E022)  

 
 
Los 1185                               Ausruf: 60 € 
„Siemens“ Elektrische Betriebe AG, 
Berlin, Juni 1908, 4,5% 
Teilschuldverschreibung Lit. E, 1.000 
Sfr. = 810 M - 7 Papiere  
Siemens ist eines der weltweit bekanntesten 
deutschen Unternehmen, das 1847 unter der 
Leitung von Werner von Siemens als 
Telegraphen-Bauanstalt von Siemens & 
Halske" in Berlin gegründet wurde. Die 
Siemens Elektrische Betriebe AG wurde 1900 
durch Siemens & Halske und Schweizer 
Finanzfreunde des Hauses gegründet. Man 
übernahm zunächst das von Siemens 
betriebene Elektrizitätswerk im spanischen 
Malaga sowie das Elektrizitätswerk und die 
Straßenbahn in Weimar. Später kamen die E-
Werke Pisa, Alessandria, Nixdorf, Türmitz, 
Asch, Oberleutensdorf, München-Ost, Hof, 
Lübeck, Harburg, Südharz und Wiesmoor 
dazu. Nach dem Ersten Weltkrieg gingen 
ausländische Besitztümer zumeist 
entschädigungslos verloren. 1925 anlässlich 
der Übernahme der Aktienmehrheit durch den 
Preußischen Staat erfolgte die Umfirmierung in 

Nordwestdeutsche Kraftwerke AG und die 
Sitzverlegung nach Hamburg. 1985 mit dem 
Großaktionär PreußenElektra AG 
verschmolzen und in die VEBA AG 
eingegliedert die später zusammen mit Viag 
zum neuen Energiegiganten E.ON 
verschmolz. Die Siemens Elektrische 
Betriebe hat von 1901 bis 1913 mehrere 
Anleiheemissionen emittiert. Durch die 
Schweizer Mitgründer bedingt diese in 
Schweizer Franken. Dekorative Bordüre. 
Stempelungen für Einlösung; unterschiedliche 
Banken. Abheftlochungen. Doppelblatt;  VF/ 
VF +. Format 26,5x36,5. (E019) 

 
 
 
Los 1186                             Ausruf: 19 € 
Société anon. Belge Union 
Cinématographique, Brüssel, 
24.1.1920, part de fondateur – 6 
Papiere 
Hochdeko. Herrliche Jugendstilelemente in 
der Umrandung. Weltkugel in jeder Ecke, 
Abb. von elektrischen Leuchten und 
Öllampen. Unternehmenszweck war der 
Betrieb von Filmtheatern und der Vertrieb von 
Kinofilmen in Belgien. Kupons 3-30 
anhängend. EF, Formate: 24,5x36. (E022) 
 

 
 

 
 

Los  1187                              Ausruf: 10 € 
Sperry Corp., 11 Papiere mit 7 
unterschiedlichen Shares, 1947 – 55 
Hersteller von Navigationsgeräten für 
Flugzeuge und Schiffe. Herrliche Vignette. 
Lochentwertung. Formate: 29,5x21. (E022) 
 

 
 
Los 1188                                Ausruf: 40 € 
Stettiner Brauerei AG « Elysium », 
Stettin, 22.4.1942, 1.000 RM – 4 Papiere 
Gründung 1871. Nicht entwertet. EF. Format: 
29,5x21. (E022) 

 
 
 
 
Los 1189                               Ausruf: 70 € 
Technocell AG, München, 6.1990, 50 
DM, 9 Papiere 
1986 entstanden durch Umwandlung der MD-
Papierfabrik Pasing Nicolaus & Co. 
Bahnbrechende Erfindung eines 
umweltfreundlichen Verfahrens der 
Zellstoffherstellung. Allerdings gelang das 
Produkt nicht bis zur Marktreife. Ende der 90er 
Jahre Konkurs. Nicht entwertet EF +. Kupons 
9-20. Format: 29,5x21. (E019) 

 
 

Los  1190                             Ausruf: 20 € 
TEGO Wollaktiengesellschaft, 
Magdeburg, 15.10.1923, 20 RM, # 2891 
Gründung 1923. Bis Jan. 1925: Textil-
Einkaufs- und Wollwäscherei-AG, 
Oschersleben. 1925 Konkurs. Format: 
15,5x23,5. VF +. Kompletter Kuponbogen 
anhängend. (E019) 



.   
 

Los 1191                               Ausruf: 10 € 
Thüringer Elektricitäts-Lieferungs-
Gesellschaft AG, Gotha, 5.1929, 100 
RM + 1.000 RM, # 5809 + 14995 
Gründung 1904. Nicht entwertet; zweites 
Papier mit Kupons..EF. Format: 29,5x21. 
(E022) 

 
 
Los 1192                                Ausruf: 49 € 
Tramways de Francfort s/M., Brüssel, 
29.12.1880, 100 bfr. – 6 Papiere 
(Baral/Kleinewefers TrFfm01) Bereits 1839 
verkehrte die Taunus-Eisenbahn im 
Stadtgebiet. Ab 1872 folgten die Pferdebahn; 
nach und nach kamen weitere Unternehmen 
dazu. 1880 wurde mit belgischem Kapital und 
Know-How ein weiterer Versuch einer 
gemeinsamen Bahn versucht. Auch wurde mit 
unterschiedlichen Antriebssystemen probiert. 
Schließlich übernahm die Stadt Frankfurt 1898 
die Bahnen und elektrifizierte das ganze Netz. 
Hochdekorative Aktie mit zwei Stadtansichten 
und dem Main. Dazu in den Ecken zwei 
Pferdeköpfe und zwei Personenwagen. Mit 
deutschem und belgischem Steuerstempel. 
Ränder ungleich geschnitten. VF +. Format: 
23,5x31,5. (E022) 
 

 

 

Los 1193                             Ausruf : 22 € 
Vereinigte Stahlwerke AG, 
Düsseldorf, August 1934; ; 100 RM – 
6 Stücke + 1.000 RM – 4 Stücke 
Hier Faksimile-Unterschriften: Fritz Thyssen, 
Vögeler und Poensgen. Nicht entwertet. EF -; 
Format: 29x21. (E022) 
 

 
 

Los 1194                          Ausruf : 50 € 
Vereinigte Strohstoff - Fabriken, 
Dresden, 2.7.1886, 1.000 M – 2 
Papiere + 15.12.1920, 1.000 M, # 5987 
Gegründet am 1.11.1885. Nicht entwertet. 
Knickfalte. VF. Format: 36,5x28. (E022) 

 
 
Los 1195                              Ausruf: 25 € 
Walchenseeanleihe, München, 
20.2.1923; 10.000 M; # E 444307 
Zur Finanzierung des Pumpspeicherkraft-
werks zwischen Kochel- und Walchensee.  
Der Bau war auch eine Arbeitsbeschaffungs-
maßnahme der damaligen Zeit. Heute zum 
Eon-Konzern gehörend. Äußerst dekorative 
Darstellung der Landschaft. Kupons 2-20. 
Knickfalten, teils mit kleinen Einrissen. Nicht 
entwertet. VF. Format: 25,5x40. (E029) 

 

 
Los 1196                                Ausruf: 20 € 
Walter Kellner AG, Barmen, 1.000 M: 
1.2.1922, # 16451 + 1.4.1923, # 23180 
Gründung 1919. Nicht entwertet, VF. Formate: 
26x35,5.(E022) 

 
 

 
Los 1197                                Ausruf: 15 € 
Warenkreditbank AG, Berlin, 1.1.1923, 
1.000 M – 2 Papiere 
1919 gegründet. Nicht entwertet. VF. Format: 
25,5x35. (E022) 

 
 

Los 1198                                Ausruf: 59 € 
Zellstofffabrik Waldhof, Mannheim, 
09.1941, 1.000 RM – 6 Papiere 
Gegründet 1884 zur Produktion von 
Holzzellstoff und Papier jeder Art. 1907 
Übernahme der Zellstofffabrik Tilsit. 
Beteiligungen an weiteren Werken u.a. in 
Russland und Norwegen. 1931 Fusion mit den 
Tochtergesellschaften Papyrus AG, Mannheim 
und der Coseler Celluslose- und 
Papierfabriken AG in Berlin. 1970 Fusion mit 
den „Aschaffenburger Zellstoffwerken AG“ zur 
„PWA Papierwerke Waldorf-Aschaffenburg 
AG“. Dreifach lochentwertet, Ränder leicht 
angeschmutzt, Knickfalte, EF -; Format: 
29,5x12. (E022)  



 
 
II. Bausteine, Anteilscheine 

 
Los 1199                                Ausruf: 12 € 
Huttenlocher AG für Maschinen- und 
Apparatebau, Berlin-Cöpenick, 
24.8.1926, Anteilschein zu 1 RM, # 209 
Gründung 1921. Herstellung insbesondere von 
Flüssigkeitsstandmessern (Huttenlocher-
Stand- und Inhaltsmesser für größere 
Behälter), Motorrad-Bremsnaben u.a. 
Apparaten der Präzisionstechnik sowie 
Kleinapparatebau. Es bestanden Abteilungen 
zur Herstellung von Schweröl-Vergasern, 
Motorrädern und eine für Gießerei. Am 
23.4.1927 Eröffnung des Konkursverfahrens, 
1929 erloschen. Nicht entwertet. EF. Format: 
21x15. (E003) 

 
 

III. Lots 

 
Los 1200                               Ausruf: 10 € 
Kolonialwerte - LOT - 16 Papiere 
Soc. des Cafés de l´Indochine, Saigon; Soc. des 
Lièges de la Mamora, 1920; Soc. Algérienne de 
Matériel Agricole, Alger 1925; Palntations Réunies de 
l´Ouest Africain, Gagnoa; Comp. Francaise de Tahiti, 
Papeete, 1929; Comp. du Kasai, 1955; Comp. do 
Nyassa, 1914; Comp. du Chemin de Fer Beira au 
Zambéze (Mazambique) 1898 (9x). (E018) 

 

 
Los 1201                              Ausruf: 20 € 
Nachdruck von Aktien - LOT - 33 Pa-
piere 
Fabrica de Faiancas Caldas da Rainha (9x); 
Commerz- und Discocnto-Bank Hamburg (2x); 
Commerz-Bank Lübeck bzw. Credit- und 
Versicherungs-Bank Lübeck; Bergbau-AG Medio-
Rhein (4x); Hofherr & Schrantz AG, Wien; 
Schuldverschreibung Düsseldorf 1912; Zoologischer 
Garten zu Dresden (2x); Stadtgemeinde 
Ludwigshafen am Rhein; Yates Brothers Wine Lodge 
Ltd.; Cunard Steam-Ship Comp., Liverpool (2x); 
Sinalco AG 1923 (4x); Große Casseler Straßenbahn 

AG 1898 (3x); Dresdner Bank 1874; Uracher 
Holzwarenfabrik AG. (E018) 

 
 

Los 1202                              Ausruf: 14 € 
Deutschland/USA - 23 Jux-Aktien 
Helgoländer Straßenbahn (5x); Maut in Germany; 
Deutsche Autobahn AG; Reeperbahn-Genuß-
Schein (8x); Ewing Oil Company (3x); Franz-Josef-
Land. Berlin-Aktie für 100% Lebensgefühl; Berliner 
Eisbein AG; Freistaat Baden EDHAC Genuss-
Schein 1995; EDHAC Jubiläums-Genuss-Antheil-
Schein 1985. Das ideale Geburtstags- oder Party-
Geschenk. (E003) 

 

 
Los 1203                              Ausruf: 12 € 
Belgien - LOT - 17 Papiere 
Automobiles Impéria-Excelsior, 1926+1928 (6x); 
Soc. des Lièges de la Mamoraq, 1931; Fours & 
Produits Réfractaires Serie A + B, 1924; Grand-
Bazar de la Place Saint-Lambert Liège, 1959; 
Tanneries et Corroieries d`Eupen, 1923; Comp. des 
Eaux de Vienne, 1928; Aciéries d`Angleur et des 
Charbonnages Belges, 1923; Tramways d`Athènes 
et du Pirée, 1907; Vie Heureuse, 1959; Tramways & 
Electricite de Constantinople (2x). (E006) 

 

 
 

Los 1204                               Ausruf: 10 € 
Rumänien - LOT - 8 Papiere 
Banca Romaneasca, 1920; Technické Stavebni 
Spolecnosti Akciove, 1920; AUR S.A. Romana Minie-
ra, 1934 (2x); Banca Fostilor Luptatori, 1925; Casa 
Autonoma , 1945; Ihpruhurul Rein Tregipii, 2.500 + 
5.000 Lei, 1941; (E018) 

 

Los 1205                               Ausruf: 25 € 
Schweden - LOT - 7 Papiere 
Malmö Bageri AB, 1901; AB Kväfveindustri, 1917; 
Ädelfors Bruks AB, 1914; AB Svenska Kullager-
Fabriken1 Aktie 1916+1918; 5 Aktien 1918, 50 Aktien 
1913. Teils mit Kupons. (E003) 

 
 

Los 1206                               Ausruf: 15 € 
Tschechoslowakei - LOT - 11 Papiere 
Prager Holzindustrie AG, 1918; Protektorat Böhmen 
und Mähren 3,5% Schatzanweisung 10.000 K, 1943; 
Republik Tschechoslowakei 3% 500 K., 1936; Briese-
ner Ton- und Chamottewerke, 1921 (3x);  Dvagetpet 
Akcii, 1933; "Host" Akc. Spol. Pro Filmovy Prumysl, 
1933; Techoslowakei 100 £, 1922/1924 (3x). (E018)  



 
 

Los 1207                              Ausruf: 24 € 
Spanien/Portugal - LOT - 50 Papiere 
Comp. Reusense de Tranvitas, 1886; Banca Magin 
Valis, Barcelona 1928; Grafitos Electricos des No-
roeste, Madrid (6x 1957-1884); Comp. Transatlantica, 
Barcelona 1946; Franco-Espanola Minera de la 
Carolina, Madrid 1913; Comp. de Urbanizacion de las 
Alturas, Barcelona 1904 (5x); Barcelona Traction, 
Light and Power, 1 sh (7x); Ferrocarriles Oeste de 
Espana, 1894; Energia Solar de Espana, 1932; 
Hilaturas Caralt-Perez, Leon 1952; Fundo Externo 
Portuguez 1 Titulo (25x). (E018) 

 
 

Los 1208                                Ausruf: 40 € 
Frankreich - LOT - über 400 Papiere 
Diverse Branchen und Regionen, auch in 
Übersee. (E037) 

 
 

Stiche/Drucke/Karten: 
 
Los 1209                             Ausruf: 15 € 
Trifels bei Annweiler, ca. 1850 
Stich nach  F. Hohe. Format: 30,5x23; 
Passepartout 38,5x30. (E009) 

 
 

Los 1210                                Ausruf: 14 € 
Trachten verschiedener Ritterorden, 
1805 
Handkoloriert. Ritter des teutschen Ordens; 
Ritter des goldnen Vliesses; Ritter des heil. 
Stephanus; Ritter des heil. Hubertus. Mit 

Texten in Deutsch, Englisch, Französisch und 
Italienisch. Format: 19x22,5. Unter 
Passepartout. (E009) 

 
 

Varia: 
 

Los 1211                            Ausruf: 14 € 
Tretet dem Eifel-Verein bei; ca. 1935 
Vollständiges, kleines Heftchen mit Beitritts-
erklärungen zum Ausreisen. Format: 12x7. 
(E012) 

 
 

Los 1212                              Ausruf: 16 € 
Hotel Frankfurter Hof, Frankfurt 1961 
- Weinkarte 
Farbige Gestaltung mit Karten und Reben zu 
den einzelnen Weinbaugebieten. Format: 
21,5x30. (E018) 

 
 

Los 1213                              Ausruf: 20 € 
Münchener Hofbräu Speisekarte 
22.1.1937 
Vierseitig. Format: 23x32. (E018) 

 
 

Los 1214                                Ausruf: 16 € 
Drosselhof, Rüdesheim 1937 - Wein-
karte 
Gegründet 1727. Aufwändige Gestaltung. Acht 
Seiten + Cover; geheftet. 21x29. (E018) 

 
 

 
Warenkataloge/ 
Firmenformationen: 
 

Los 1215                                Ausruf: 18 € 
Strassburg-Rheinhafen, ca. 1908: Mack 
& Cie., Farbenfabrik 
Vierseitiger Prospekt mit Jugendstilrahmen. 
Abb. Fee auf Tonne der Marke Mackein. Rück-
seitig Empfehlungsschreiben. Abheftlochung. 
Format: 22x28. (E024) 

 
 



Los 1216                                Ausruf: 15 € 
4 Kataloge zum Gleisoberbau, ca. 1955 
Dortmunder Union Brückenbau - Weichen; 
Heinr. Aug. Schulte Eisen-AG - Obermaterial; 
Albert Mathée & Söhne, Bensberg - Schienen-
Stoßbrücke; Becke-Prinz GmbH, Dortmund - 
"Rüping"-Oberbau + 3 Fotos. (E039) 

 
 

Werbung: 
 
Originalwerbung; ca. 25x35; unter 
schwarzem Passepartout; in Folie. 
Formate: 35x50. (E003) 
 

Los 1217                                Ausruf: 11 € 
4711 – so entstand das Haus der Zahl, 
1967 
(siehe auch Los 110/ 836/ 1218) 

 
 

Los 1218                              Ausruf: 11 € 
4711 – Für Dich liebe Mutti, 1968 
(siehe auch Los 110/ 836/ 1217) 
 

 
 

Los 1219                             Ausruf: 11 € 
Auto Union, 1940 
Säule mit dem Urspungsmarken Audi, DKW, 
Horch und Wanderer. Entwurf: Prof. R. Klein.  
(siehe auch 1030) 

 
 
Los 1220                              Ausruf: 11 € 
Borgward HANSA 2400, 1952 

 
 
 

Los 1221                              Ausruf: 11 € 
Chiquita Bananen, 1968 
Unter Passepartout. Formate: 23x33 bzw. 
35x50. (E012) 

 
 
Los 1222                              Ausruf: 11 € 
Convair - Top Drawer developments, 
1958 

 
 
Los 1323                              Ausruf: 11 € 
Hulstkamp – hilft dem Vater auf das 
Fahrrad, 1961 

 



Los 1224                             Ausruf: 11 € 
Jacobs Kaffee zu Ostern, 1957 
 

 
 

Los 1225                              Ausruf: 11 € 
Knorr Frühlings-Suppe, 1963 
(siehe auch Los 257/ 878) 

 
 
Los 1226                             Ausruf: 11 € 
Lloydt 600, 1957 
Schneller-leiser-eleganter.  
(siehe auch Los1044-48) 

 
 

Los 1227                             Ausruf: 11 € 
Mercedes-Benz S-Klasse, 1972 
Autofahren in einer neuen Dimension.  
(siehe auch Los 863/ 942 ) 

 
 

Los 1228                             Ausruf: 11 € 
Nivea Creme – Die Hausmarke, 1973 

 
 

Los 1229                              Ausruf: 11 € 
Senoussi Zigaretten, 1960 

 
 

Los 1230                                Ausruf: 11 € 
Sprengel Pralinen Maria Theresia, 1971 

 
 
Los 1231                              Ausruf: 11 € 
Trommler Zigaretten, 1933 
 

 
 
Wir danken Ihnen für die Durchsicht 
unseres Auktionskataloges und wün-
schen Ihren Geboten viel Erfolg!! 
 
Die nächste Auktion findet am 17.März 
2018 statt. 
 
Einlieferungen werden bis spätestens 
15.12.2017 angenommen. Bitte neh-
men Sie Kontakt auf. 
 
Jürgen Baral und Josef Peplinski 
 
Quellenangaben: 
 
- HWP-Bewertungskataloge, Hrsg.: Papierania 
GbR, 7 Bände 
- F. Merkelbach: Papiernotgeld ehem. 
Reg.bez. Aachen, 4 Bände 
- Thomas van Eck: Papiernotgeld preuß. 
Rheinprovinz, 2 Bände 
-  Auktionskataloge u.a. FHW, HSK, Gutowski 
(Wolfenbüttel), HWPH (Zorneding), Kiefer 
(Pforzheim) 
-  diverse Internetseiten u.a. ZVAB, Google, 
Wikipedia 


